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Allgemeinverfügung wegen des Coronavirus 

Neues Amtsblatt erschien 

 

Die Ausgabe 8/2020 des städtischen Amtsblattes ist mit einer 

Allgemeinverfügung gemäß §§ 16 Abs. 1 Satz 1, 28 Abs. 1 Satz 1 

und 2 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von 

Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzgesetz- 

IfSG) i.V.m. § 3 der Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten 

nach dem Infektionsschutzgesetz (ZVO-IfSG) und §§ 35 Satz 2, 

41 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Nordrhein-

Westfalen (VwVfG NRW) zur Verhütung der Weiterverbreitung von 

SARS-CoV-2 Virus-Infektionen erschienen.  

 

Hierin werden u.a. Vorgaben für den Einzelhandel sowie zu 

öffentlichen und privaten Veranstaltungen im geschlossenen 

Raum und unter freiem Himmel gemacht. 

 

Auf der städtischen Internetseite www.castrop-rauxel.de stehen 

die Amtsblätter unter dem Menüpunkt „Politik und Verwaltung / 

Verwaltung“, zum Abruf bereit. Interessierte Bürgerinnen und 

Bürger können sich hierfür auch ein Abonnement der zukünftigen 

Ausgaben registrieren. Diese Zustellung erfolgt dann nach 

Erscheinen jedes neuen Amtsblattes kostenlos per E-Mail.  
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Öffentlichkeitsbeteiligung bei Bauleitplanverfahren 

der Stadt Castrop-Rauxel 

 

Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und der 

förmlichen Offenlage nach § 3 BauGB informiert die 

Stadtverwaltung regelmäßig über die aktuell aufzustellenden 

Bauleitpläne. Die Planunterlagen liegen dabei in der Regel im 

Bereich Stadtplanung und Bauordnung im Rathaus zur Einsicht 

öffentlich aus. Während der Dienstzeit besteht zudem für jede 

Bürgerin und jeden Bürger die Möglichkeit Auskunft über den 

Inhalt der Planung zu erhalten, Anregungen und Bedenken 

vorzubringen und diese mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 

Bereichs Stadtplanung und Bauordnung zu erörtern. 

 

Die Stadtverwaltung hat aufgrund des Coronavirus derzeit 

präventive Maßnahmen zur Minimierung des Ansteckungsrisikos 

eingeleitet. Die Unterlagen sind daher an der Glasfassade des 

Foyers des Ratssaals direkt von außen einsehbar (vor Eingang C 

des Rathauses Castrop-Rauxel, Europaplatz 1). Auf Wunsch 

besteht dort auch die Möglichkeit Rückfragen zu stellen oder 

Anregungen mündlich vorzutragen. Die Unterlagen können zudem 

durch jede Bürgerin und jeden Bürger auf der Internetseite der 

Stadt Castrop-Rauxel unter www.castrop-

rauxel.de/buergerbeteiligung-bauen eingesehen werden. Auf 

Rückfrage können die Unterlagen auch versendet werden. 

http://www.castrop-rauxel.de/buergerbeteiligung-bauen
http://www.castrop-rauxel.de/buergerbeteiligung-bauen
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Bei Fragen zu den Verfahren stehen die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des Bereiches Stadtplanung und Bauordnung weiterhin 

telefonisch unter 02305 / 106 2722 oder via Mail an 

stadtplanung@castrop-rauxel.de zur Verfügung. 

mailto:stadtplanung@castrop-rauxel.de


 

 

18. März 2020 167/2020 

 

 

Einblicke ins „Emscherland 2020“: Aktuelle Pläne 

liegen im Rathaus öffentlich aus 

 

Die aktuellen Pläne zur Entwicklung des neuen Parks am 

Wasserkreuz Rhein-Herne-Kanal / Emscher, der innerhalb des 

Projektes Emscherland 2020 umgesetzt werden soll, hängen im 

Rathaus am Europaplatz aus, damit sich Bürgerinnen und Bürger 

über die Planungen informieren und sich bis einschließlich Freitag, 

den 24. April, äußern können. Die Pläne sind zudem auch auf der 

städtischen Internetseite zu finden.  

 

Seit 1992 plant und setzt die Emschergenossenschaft das 

Generationenprojekt des Emscherumbaus um. Ein Teil des 

Umbaus ist das Projekt „Emscherland 2020“, mit dem in Castrop-

Rauxel und Recklinghausen künftig grenzübergreifend ein neues, 

auch ökologisch wertvolles Naherholungsgebiet entstehen wird. 

Der Planbereich in Castrop-Rauxel umfasst dabei die Stadtteile 

Henrichenburg und Habinghorst, an der Grenze zum Stadtgebiet 

Recklinghausen.  

 

Neben der weiteren Renaturierung der Emscher und des 

Suderwicher Bachs soll am Wasserkreuz künftig ein Natur- und 

Wasser-Erlebnispark entstehen. Aussichtspunkte sowie ein 

Weinberg werden neue Ausflugsziele für Castrop-Rauxeler und 

Besucher. 
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Die geplanten Emscher Terrassen werden an Sommertagen 

südlich der Emscher zum Liegen und Sonnen einladen. 

 

Östlich des Kanals soll zudem ein öffentlicher Platz entstehen, der 

Ausgangspunkt sein kann für Fußgänger und Radfahrer, die über 

das Wasserkreuz fahren. Über die imposante Rad- und 

Fußgängerbrücke wird der Natur- und Wasser-Erlebnispark dann 

direkt von der Wartburgstraße aus zugänglich sein.  

 

Für das Vorhaben der Emschergenossenschaft wird der 

Bebauungsplan Nr. 256 aufgestellt. Bürgerinnen und Bürger 

können sich den aktuellen Planstand derzeit an der Glasfassade 

des Foyers des Ratssaals vor Eingang C des Rathauses ansehen 

oder finden die Unterlagen auf der städtischen Internetseite unter 

www.castrop-rauxel.de/buergerbeteiligung-bauen. Bei Fragen zu 

den Verfahren stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

Bereiches Stadtplanung und Bauordnung gerne zur Verfügung. 

 

http://www.castrop-rauxel.de/buergerbeteiligung-bauen
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Eingangssituation am Rathaus - Stadtverwaltung 

dankt Bürgerinnen und Bürgern 

 

Aufgrund der aktuellen Lage gelangen Bürgerinnen und Bürger 

derzeit nur mit einem Termin sowie einer Zugangskontrolle über 

den Eingang B auf der Forumsebene ins Rathaus am Europaplatz. 

Die Stadtverwaltung bedankt sich bei allen Castrop-Rauxeler 

Bürgerinnen und Bürgern, dass sie den aktuell notwendigen 

Maßnahmen Verständnis entgegenbringen und mit für einen 

reibungslosen und gut funktionierenden Ablauf der 

Zugangskontrolle sorgen. 

 

Termine, die vorab telefonisch oder per E-Mail abgestimmt 

wurden, werden in der Stadtverwaltung weiterhin wahrgenommen. 

Um aber das Ansteckungsrisiko mit dem Corona Virus zu 

minimieren, ist derzeit nur Eingang B auf der Forumsebene 

geöffnet. Bürgerinnen und Bürger mit einem Termin werden durch 

das Zugangspersonal nach ihrem Anliegen gefragt und in den 

entsprechenden Raum begleitet oder von dem jeweiligen 

Ansprechpartner am Eingang abgeholt und auch wieder 

zurückgebracht. Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am 

Eingang ist es hilfreich, wenn die Terminvereinbarung bereits am 

Eingang belegt werden kann. Die Termine des Bürgerbüros und 

beim Jobcenter liegen den Mitarbeitern der Zugangskontrolle in 

der Regel vor. 
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Die Eingangssituation läuft derzeit reibungslos und so betont auch 

Bürgermeister Rajko Kravanja: „Ich freue mich, dass nicht nur am 

Rathaus die allermeisten Bürgerinnen und Bürger den Ernst der 

Lage erkannt haben und Verständnis für unsere Maßnahmen 

haben“. 

 

Viele Anliegen können auch telefonisch oder per E-Mail mit den 

jeweiligen Bereichen bereits geklärt werden. Darüber hinaus bietet 

die Stadtverwaltung viele Dienstleistungen online auf 

wwww.castrop-rauxel.de an. So stehen den Bürgerinnen und 

Bürgern unter der Rubrik „Bürgerservice“ / „Online-Dienste“ 

Urkundenbestellungen, Auskünfte aus dem Melderegister, 

Gewerbemeldungen, die e-Ausleihe der Stadtbibliothek und das 

Online-Fundbüro sowie Unterlagen und Formulare zur Verfügung. 

Ausgefüllte Formulare können als Scan oder als Foto per Mail 

eingereicht oder postalisch an die Bereiche geschickt werden. 

Auch der Briefkasten der Stadtverwaltung am Eingang C kann zur 

Abgabe von Formularen genutzt werden. 

 

Zudem hat die Stadtverwaltung eine Service-Hotline für 

Bürgerinnen und Bürger eingerichtet. Unter der Nummer 02305 / 

106-2955 ist sie von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 16.00 

Uhr und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr Ansprechpartner für 

Menschen, die Auskünfte rund um die Regelungen zum 

Coronavirus in Bezug auf die Stadt Castrop-Rauxel suchen.  
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Auch mit der Mailadresse service@castrop-rauxel.de wurde eine 

zusätzliche Kontaktmöglichkeit geschaffen, um derartige Anfragen 

zu beantworten.  

 


